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Gemeindeschulen zu schaffen. Die ersten beiden
Gymnasialklassen an der Kantonsschule in Sarnen
seien aufzuheben und das Gymnasium auf fünf Jahre
zu verkürzen. Der Bericht der Arbeitsgruppe und
ihre Anträge gehen nun in die Vernehmlassung.

Zurzeit gliedert sich die Oberstufe der Volksschule (7.
bis 9 Schuljahr) in Obwalden in die Real-, Sekundarund

Hilfsschule Das Gymnasium an der Kantonsschule

in Sarnen dauert insgesamt sieben Jahre und
bietet die Möglichkeit des sogenannten ungebrochenen

Bildungsweges an Es ist in Untergymnasium (1

bis 3 Klasse) und Obergymnasium (4 bis 7 Klasse)
eingeteilt

Die Arbeitsgruppe sieht im bestehenden Modell der
Volksschuloberstufe drei Nachteile fur Schuler und
Schulerinnen Wegen des teilweise dezentralen Bil-
dungsangebotes wurden sie zu früh aus der vertrauten

Umgebung herausgelost Die Selektion erfolge
ebenfalls zu früh Schliesslich verhindere die Einteilung

in höhere und tiefere Schultypen eine soziale
Integration von Begabten und weniger Begabten

Obligatorische Schulzeit in der Wohngemeinde

Eine neue Orientierungsstufe wurde nach Ansicht der
Arbeitsgruppe eine individuelle Forderung und
umfassende Orientierung über die weiteren schulischen

und beruflichen Möglichkeiten gewährleisten
Schuler und Schulerinnen konnten die gesamte
obligatorische Schulzeit aufgrund eines vollständigen Bil-
dungsangebotes in ihrer Wohngemeinde absolvieren
Und eine weitgehende soziale Integration ware möglich

Ein konkretes Modell legt die Arbeitsgruppe nicht vor
Vielmehr sollen die Gemeinden ein fur sie angemessenes

Modell einer Orientierungsstufe entwickeln
Allerdings beantragt sie dem Erziehungs- und dem
Regierungsrat, dafür kantonale Ziel- und Rahmenvorstellungen

zu erlassen. Aufgrund der derzeitigen
gesetzlichen Bestimmungen können die Gemeinden
ohnehin nur im Rahmen eines von der Regierung
bewilligten Schulversuches das Modell einer
integrierten Oberstufe einfuhren

Latein frühestens im 9 Schuljahr

Mit der Aufhebung des Untergymnasiums konnte der
Kanton Obwalden im Jahr 300000 Franken einsparen

Laut Erziehungsdirektor Hans Hofer mussten an
der Kantonsschule keine Hauptlehrer entlassen werden.

Der Lateinunterricht am Gymnasium wurde
frühestens im 9 Schuljahr beginnen Die Arbeitsgruppe
schlagt vor, die 1 Klassen an der Kantonsschule ab
Schuljahr 1993/94, die 2 Klassen ab 1994/95 nicht
mehr zu fuhren.
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